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Lernziele gemäß BAMF-Rahmencurriculum:
–  Kann einem Schreiben der Schule oder der Stadt- oder Gemeindeverwaltung die relevanten Infor-

mationen zur Einschulung entnehmen, z.B. zur Schule, zum Einschreibungstermin. Weiß, dass es 
eine Schulpflicht gibt.

–  Kann in Formularen persönliche Daten eintragen, z.B. in Anmeldeformularen.

Einsatzmöglichkeit: binnendifferenzierend oder erweiternd am Ende von Lektion 3

FORM ABLAUF MATERIAL ZEIT

EA, 
PL

Die TN haben in Lektion 2 das Ausfüllen von Steckbriefen mit persön-
lichen Angaben bereits geübt. Nun wird dies auf die Situation Schulein-
schreibung übertragen. In heterogenen Kursen eignet sich diese Vorlage 
zur Binnendifferenzierung: Während TN, die Kinder haben, die Vorlage 
bearbeiten, beschäftigen sich andere TN z.B. mit der Vorlage „Im Alltag – 
Persönliche Angaben“ (siehe www.hueber.de/menschen-hier).

Die TN sehen die Fotos an und ordnen zu. Pass und Anmeldeformular  
lassen sich mithilfe vorhandener Sprachkenntnisse – auch aus anderen 
Sprachen – leicht zuordnen. Geburtsurkunde gelingt dann per Ausschluss-
verfahren.

Lösung: 1 die Geburtsurkunde; 2 das Anmeldeformular; 3 der Pass

EA/
PA, 
PL

Die TN lesen die zu korrigierenden Sätze. Weisen Sie auf das Beispiel hin. 
Erst dann lesen die TN den Text und korrigieren allein oder zu zweit. 
Anschließend gemeinsame Kontrolle. 

Lösung: a Eltern; b 2014; c Eltern / die Mutter und der Vater

Zeigen Sie anhand eines Kalenders – idealerweise eines Jahreskalenders – 
den Ablauf der Schuleinschreibung: Wann beginnt die Schule für das 
Kind, in welchem Zeitraum können die Eltern es anmelden? Fragen Sie 
auch nach, wie alt die Kinder im Jahr 2014 sind.

Sprechen Sie mit den TN, soweit sprachlich möglich, über ihre Situation: 
Wie alt sind die Kinder? Gehen sie zur Schule? Mit welchem Alter 
kommen Kinder in ihrem Heimatland in die Schule?

Landeskunde: In Deutschland werden Kinder mit ca. sechs Jahren 
schulpflichtig. Die Eltern werden durch die Kommune oder direkt durch 
die zuständige Grundschule zur Anmeldung aufgefordert. In der Regel ist  
die der Wohnung am nächsten gelegene öffentliche Grundschule zustän-
dig. Wenn die Eltern ihr Kind an einer anderen Grundschule anmelden 
oder es noch ein Jahr zurückstellen möchten, können sie das bei der An- 
meldung beantragen. Nach der Anmeldung erfolgt im Allgemeinen noch 
eine Untersuchung des Kindes durch einen (Schul-)Arzt.

(Wand-)
Kalender

 1  

 2  



UNTERRICHTSPLAN MODUL 1 – IN DER FAMILIE

Menschen hier A1, Unterrichtsplan Modul 1 – In der Familie © 2013 Hueber Verlag  |  2

PL, 
EA

Falls Sie mit den TN die Kopiervorlage „Im Alltag – Persönliche Angaben“ 
zu diesem Modul bearbeitet haben, sind ihnen wesentliche Begriffe wie 
Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit bereits bekannt. Wenn nicht, 
sollten Sie das Verständnis der Begriffe im Formular durch Beispiele 
klären (Mein Name ist Lisa Müller. Ich bin Deutsche. Das heißt: Meine Staatsange-
hörigkeit ist Deutsch.). Alternativ lassen sich die Begriffe auch sehr schön 
anhand Ihres Personalausweises zeigen. 

Die TN ergänzen das Formular für Jakob Wiesner oder ihr eigenes Kind. 
Anschließend gemeinsame Kontrolle zu Jakob Wiesner. Überprüfen Sie 
gesondert TN, die ein eigenes Beispiel gewählt haben.

Lösung: Familienname, Vorname: Wiesner, Jakob; Geburtsdatum: 
03.04.2008; Geburtsort: Dresden; Mutter: Claudia Pohl-Wiesner;  
Vater: Karsten Wiesner; Adresse: Kaiserstr. 90, 01067 Dresden; Telefon-
nummer: 0351/121212; Das Kind hat einen Kindergarten besucht: Ja;  
Das Kind hat Geschwister: Ja

Personal-
ausweis/
Pass

 3  


